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Staatskanzlei und Ministerium für Kultur

Haushalt 2024: Land investiert rund 212 Mio. Euro in die Kulturlandschaft

Der Landtag von Sachsen-Anhalt hat den Haushalt für das Jahr 2024 verabschiedet. Im Haushaltjahr wird die
Kulturlandschaft Sachsens-Anhalts mit rund 212 Mio. Euro unterstützt.

Staatsminister und Minister für Kultur Rainer Robra dankte den Koalitionsfraktionen für ihre Bereitschaft, der sachsen-
anhaltischen Kulturlandschaft die notwendigen und wertschätzenden Bedingungen zu ermöglichen. „Der Kulturhaushalt
2024 ist im Wesentlichen ein Umsetzungshaushalt“, so Robra. „In den vergangenen Jahren wurden wegweisende Projekte
auf den Weg gebracht, die 2024 und in den Folgejahren umgesetzt werden. Dazu zählen u.a. die Kofinanzierung des
Sonderinvestitionsprogramms des Bundes an die Kulturstiftung Sachsen-Anhalt oder die Vorbereitungen des Gedenkens 500
Jahre Deutscher Bauernkrieg.“

Robra betonte die Bedeutung der gezielten Investitionen in die kulturelle Vielfalt des Landes. „Die finanzielle Unterstützung
wird dazu beitragen, bestehende kulturelle Einrichtungen zu stärken und innovative Projekte zu fördern. Die vorgesehenen
Mittel ermöglichen eine nachhaltige Entwicklung der Kulturszene und tragen dazu bei, Sachsens-Anhalt als kulturellen
Leuchtturm weiter zu etablieren“, so Robra.

Förderschwerpunkte im Haushaltsjahr 2024 sind u.a. die vertragsgebundene Theater- und Orchesterförderung, Investitionen
zur anteiligen Mitfinanzierung des Masterplans der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz und die Entwicklung der Industriekultur als
Teil der Kulturgeschichte des Landes.

Neben großen Vorhaben ermöglicht der Haushalt auch vielfältige kleine Projekte, die auch dem ländlichen Raum in Sachsen-
Anhalt zugutekommen und hier insbesondere die kulturelle Teilhabe und das bürgerschaftliche Engagement in der Kultur
stärken sollen. Diese Anliegen bilden z. B. einen Förderschwerpunkt in der Soziokultur und in der Traditions- und
Heimatpflege. Als Beispiel sei das Modellprojekt „Niederdeutsch in der Schule“ genannt, das ehrenamtliche Platt-Sprecher
mit Lehrkräften zusammenbringen soll, um an ausgewählten Grundschulen im ländlichen Raum Niederdeutsch-AGs erneut
zu etablieren bzw. deren Fortführung zu sichern.

Übersicht Ausgabenschwerpunkte Kulturhaushalt 2024* 

Stiftungen im Kulturbereich 80,5 Mio. Euro

Theater und Orchester 51,3 Mio. Euro

Kunst- und Kulturförderung 31,8 Mio. Euro

Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie 23,5 Mio. Euro

Denkmalpflege 15,4 Mio. Euro



Museen, Ausstellungen, Sammlungen 5,1 Mio. Euro
 

Sonstiges 5 Mio. Euro

Summe 212,6 Mio. Euro

*Summen gerundet
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